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Lebenszeichen

zugestellt durch post.at Sankt Lambert

Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
sowie Gottes Frieden, Liebe und Segen 

für das Jahr 2023 
wünscht Ihnen die Pfarre Arnoldstein

„ ... ich verkünde euch eine große Freude, ...“  „ ... ich verkünde euch eine große Freude, ...“  
(Vgl. Lk 2,10)
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Gelobt sei Jesus Christus!
Es ist eine großartige Begeg-
nung, die wir in wenigen Ta-
gen erleben dürfen: Der Him-
mel öffnet sich und kommt 
uns mit froher Botschaft ent-
gegen. In der Dunkelheit der 
Nacht machen wir uns auf 
den Weg, um die Geburt un-
seres Erlösers Jesus Christus 
zu feiern, das göttliche Kind, 
den Retter und Heiland, zu 
begrüßen.

Jesus, Gottes Sohn, steigt ein in unser Leben. In der 
Stille der Nacht, aus Liebe zu uns Menschen schenkt 
Gott uns seinen Sohn. Er kommt nicht mit Macht und 
Pomp, sondern im Stillen, im Bescheidenen, als Licht 
in die Dunkelheit unserer Welt und Zeit. 

Ja, „das Wort ist Fleisch geworden“. Auf diese Weise 
ist Gott uns für immer ganz nahe gekommen. Gottes 
Wort wird ein kleines, hilfloses Kind. Weil wir Men-
schen ihm wichtig sind, deshalb kommt er in unsere 
oft so verlorene und widerständige Welt. Gott ist nicht 
mehr fern, er ist in der Welt, ob wir ihn aufnehmen 
oder nicht. Seit der Geburt in Bethlehem wissen wir 
ihn unter uns.

Er ist das Licht der Hoffnung in der Finsternis unserer 
Ängste und Sorgen. Er ist das Licht, das hineinleuchtet 
in das Dunkel menschlicher Schuld, er ist das Licht, 
das allen leuchtet, die im Schatten des Todes sitzen, 
Licht, das unsere Schritte auf den Weg des Friedens 
lenkt. (vgl. Lk 1,68-79)

Unser „Geburtstagskind“ bringt uns Hoffnung und 
Freude und lässt uns gewiss sein: Ich bringe euch ein 
Stück Himmel – mitten hinein in diese Welt, mit all 
ihren Zumutungen und Herausforderungen, in eure 
Sehnsucht nach Liebe, Licht, und Frieden. Mitten hi-
nein in alles Leid, alle Armut dieser Welt, alles Unheil, 
das unzählige Menschen erleben. Nicht zuletzt, tief hi-
nein auch in Dein Herz und Deine Gedanken…

Mit diesen Gedanken wünsche ich von Herzen:
Frohe Weihnachten und ein gesegnetes, gesundes 

neues Jahr 2023!

Mag. Tivadar Jasura, Pfarrprovisor

◆ �PGR stellt sich vor
Grüß Gott! Mein Name ist 
Karin Podesser, ich bin 62 
Jahre alt, lebe seit mehr als 
30 Jahren mit meinem Le-
benspartner Otto zusammen 
und bin bereits Oma einer 
herzerfrischenden 4-jährigen 
Enkelin. Dankbar darf ich auf 
einen sehr bewegten Lebens-
abschnitt zurückblicken, in 
dem die Gemeinschaft in der 
Familie meine Kraftquelle 

war und bleiben wird. Umso mehr freue ich mich, jetzt in 
einer Gemeinschaft, in der Glauben und Leben, Freudiges 
und Schwieriges miteinander geteilt werden, das kirchliche 
Leben in unserer Pfarre mitgestalten zu dürfen. Immer wie-
der staune ich, mit welch großartigen Talenten der Hl. Geist 
auch unsere Pfarrgemeinderäte ausgestattet hat. Mit Jesus in 
unserer Mitte und spürbar an unserer Seite fällt es einfach 
leicht, unseren Herrn Pfarrer in den verschiedensten Aufga-
benbereichen zu unterstützen. Der Grundauftrag „Verkün-
digung“, in dem auch ich tätig bin, ist ein umfangreiches, 
aber spannendes Betätigungsfeld. Gerade in der heutigen 
Zeit der medialen Überflutungen, bei den Menschen ein In-
teresse für christlichen Themen zu wecken, bleibt eine He-
rausforderung. Mit Gottes SEGEN immer machbar! „Das 
Leben fließt, wenn wir Jesus darin aufnehmen und wirken 
lassen“, bestätigte mir vor kurzem eine Pfarrgemeinderätin. 
Weihnachten steht vor der Tür, wir warten auf das LICHT, 
das unser Leben „neu machen“ wird.  
Von ganzem Herzen wünsche ich allen Menschen in un-
serer Pfarre frohe und gesegnete Weihnachten. Die Lie-
be Gottes möge Sie auch im neuen Jahr immer begleiten!

◆ �Schwerpunktreihe der Pfarre Arnoldstein 
„Für mehr Leichtigkeit & Freude im Familienleben“

Nächste Vorträge im Pfarrhof Arnoldstein:
Mittwoch, 18. Jänner 2023 - „Wie umarme ich einen 
Kaktus“, Informationen und „Survival-Tipps“ für 
Familen, die die Entwicklungsphasen ihrer Jugendlichen 
besser verstehen wollen - mit Mag.a Romana Ravnjak

Mittwoch, 15. März 2023
„Kindern Wurzeln und Flügel geben“
Wie können ihre Kinder die „Welt des Glaubens“ als 
Lebenshilfe erfahren, und groß werden im Gefühl des 
Angenommen-Seins? Als Eltern nehmen Sie eine 
wichtige Rolle bei der Glaubensweitergabe ein - 
mit Katharina Wagner
Beginn: jeweils 18.30 Uhr, freiwillige Spende erbeten
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◆ �Kindergottesdienst mit Bischof Nikolaus
Nach langem Planen und Warten ist ein Traum des Pfar-
rers und vieler Familien in unserer Gemeinde in Erfüllung 
gegangen: Kindergerechte Gottesdienste in unserer Pfarre 
alle 3 Monate anzubieten, organisiert vom Pfarrkinder-
garten, der VS-Arnoldstein und der Pfarre. Zahlreiche 
Familien mit Kindern jeden Alters folgten der Erstein-
ladung zum Kleinkinder- und Familiengottesdienst am  
4. Dezember, welcher ganz im Zeichen des Hl. Nikolaus 
stand. Die Kinder des Pfarrkindergartens und der VS-Ar-
noldstein gestalteten die Legende vom „Kornwunder“ 
sehr anschaulich. Gemeinsam mit den wunderbaren „Fan-
tastic Super Girls“ wurde gesungen, musiziert und sich 
bewegt. Unser Herr Pfarrer machte sich mit den Kindern 
im Kirchenraum auf die Suche nach dem Hl. Nikolaus, der 
sogar für alle ein kleines Geschenk mitgebracht hatte. Ein 
großes Dankeschön an alle Mitwirkenden. Der nächste 
Familien- und Kleinkindergottesdienst findet am Sonn-
tag, dem 05. März 2023 statt - wieder ein besonderer Tag 
mit wunderbaren Begegnungen und Gotteserfahrung!

◆ �“CONNECTED!“  
Firmvorstellungsgottesdienst 

Traditionsgemäß am Christkönigsonntag, dem letzten 
Sonntag im Kirchenjahr, wurden diesmal die acht Firm-
kandidatInnen, bei einem feierlichen Gottesdienst, ze-
lebriert von Pfarrprovisor Tivadar Jasura und Diakon 
Christian Novak den anwesenden KirchenbesucherInnen 
vorgestellt. Bei der Hl. Messe übernahmen die Firmlinge 
die Texte und Gebete für den Bußakt, die Lesung und die 
Fürbitten, musikalisch umrahmt von unserem Gesangstrio 
und der „Gastsolistin“ Daniela Treffner. Das diesjährige 
Motto der Vorbereitung „Connected“ thematisiert unsere 
Verbindung zu Gott und zu den Menschen. Ohne Ver-
bindung und Gemeinschaft können wir uns im Glauben 
nur schlecht entwickeln. Die Firmlinge sind eingeladen, 
über diese Verbundenheit mit Gott und mit den Menschen 
in der Welt Zeugnis zu geben - aktiv die Kirche mitzuge-
stalten und in Verbindung bleiben. Die Herausforderungen 
sind groß! Nach der Predigt erhielten die Jugendlichen 
zwei verschiedenfarbige Zettel. Auf einen schrieben sie 
die Namen der Menschen, mit denen sie sich „connected“ 
fühlen. Auf den anderen die Namen von Menschen, von 
denen sie sich „disconnected“ (getrennt) fühlen. Beide 
legten sie dann vor dem Altar um die Schilder „Connected 
bzw. Disconnected“, als Symbol dafür, dass wir alle, als 
Gemeinschaft der Glaubenden, miteinander in Ver-
bindung stehen. Die Aufgabe ist, diese Verbindung zu 
entdecken, zu halten und auch zu vertiefen. 
Wir wünschen den Firmlingen eine schöne, erfolgreiche 
Vorbereitung und die Erfahrung, dass Gott ihnen Halt 
gibt, und sie im Glauben verwurzelt werden.

◆ �Dankgottesdienst - Ständiger Diakon 
Christian Novak

Dankbar für Gottes Segen und die Unterstützung aller 
Wegbegleiter während seiner 3-jährigen Ausbildungs-
zeit, ließ Christian Novak die KirchenbesucherInnen, am  
Sonntag, dem 9. Oktober, seine Vorfreude auf die Dienste 
in unserer Pfarre spüren. Gottes Gnade und reichen Se-
gen für die Verwirklichung seiner Vorhaben und Aufgaben 
wünschte unser Pfarrer Tivadar Jasura seinem zukünftigen 
Mithelfer. Stellvertretend für unsere Pfarrgemeinde über-
reichte PGR-Obfrau Josefine Ebner dem neugeweihten 
Diakon die gewünschte und maßgeschneiderte Albe. Bür-
germeister Reinhard Antolitsch dankte dem ehemaligen 
Polizisten für seine verdienstvollen Tätigkeiten in der 
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Marktgemeinde und übergab Hrn. Novak zur leiblichen 
Stärkung im künftigen berufenen Leben einen Geschenks-
korb mit regionalen Schmankalan. 
Es war eine bewegende Messfeier, die allen Mitfeiernden 
noch lange in Erinnerung bleiben wird.
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VERSTORBENE
REGITTNIG Charlotte, 80 Jahre, Arnoldstein
KRÖPFL Anni, 70 Jahre, Pöckau
BILSAK Nicoleta, 66 Jahre, Stossau
GALLOB Johann, 69 Jahre, Lind
KOMATZ Irmgard, 87 Jahre, Arnoldstein
WARSCHER Adolf, 84 Jahre, Arnoldstein
AICHHOLZER Willibald, 86 Jahre, Arnoldstein
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    „Danke“ 
der Pfarrgemeinderatsobfrau

Als Pfarrgemeinderatsob-
frau weiß ich, wie viel Ar-
beit in unserer Pfarre dahin-
tersteckt, wie viele helfende 
Hände es braucht, damit das 
Pfarrleben wie geplant ver-
läuft. Deshalb ist es an der 
Zeit „DANKE“ zu sagen an 
alle, die sich bereit erklären, 
ihre freie Zeit für andere 
herzugeben. Über das gan-
ze Jahr verteilt geben die  
ehrenamtlichen HelferInnen 
ihr Bestes, übernehmen 

Verantwortung und helfen mit, wo es ihnen möglich ist.  
Allen PfarrgemeinderätInnen, Mesnerinnen, Ministrant- 
Innen, SängerInnen, freiwilligen HelferInnen, die mit 
Freude zum kirchlichen Geschehen beigetragen haben, 
ein herzliches VERGELT´S GOTT! Mir ist es wichtig, 
Dank und Anerkennung zu zeigen, damit die Menschen 
spüren, dass ihre Einsatzbereitschaft gesehen und ge-
schätzt wird. Für sein Engagement bei Umbau- bzw. 
Renovierungsarbeiten gilt mein Dank ganz besonders 
Herrn Ing. Hermann Preschan, der für unsere Anliegen 
immer ein verständnisvoller, kompetenter Ansprech-
partner ist. Im heurigen Jahr konnten wieder einige 
Projekte realisiert werden. Ein herzliches Dankeschön 
auch unserem Herrn Pfarrprovisor Tivadar Jasura, des-
sen Arbeitsbeginn in der Pfarre aufgrund der Corona-
krise sicherlich nicht ganz einfach war. Doch mit sehr 
viel Geschick und Empathie lenkte er diese herausfor-
dernde Zeit.

Voll freudiger Erwartung bereiten wir uns in diesen 
Tagen auf Weihnachten vor. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein 
frohes, friedvolles, gesegnetes Weihnachtsfest und 

ein glückliches, gesundes neues Jahr!

Eure PGR-Obfrau Fini Ebner

◆ �„Singt dem Herrn und preist  
seinen Namen!“ (Vgl. Ps 96)

Cäcilienfeier am 22. November 2022
Die heilige Cäcilia gilt als Patro-
nin der Kirchenmusik, der Sänger, 
Organisten und erfährt besonders 
in den romanischen Ländern eine 
hohe Verehrung. Der 22. November 
gilt als ihr Gedenktag. Aus diesem 
Anlass feierte unser Pfarrprovisor 
Tivadar Jasura gemeinsam mit Diakon Christian Novak 
eine gesungene Vesper in der Pfarrkirche St. Lambert. 
Ein Abendlob wie es einer Patronin der Kirchenmusik 
würdig ist, mit Hymnen und Psalmen. In seiner Predigt 
verwies unser Herr Pfarrer auf die Wichtigkeit der Mu-
sik im liturgischen Dienst. „Musik“- ein Lobgesang an 
Gott, ein besonderer Ausdruck des Glaubens. Nach 
der Andacht lud Pfarrer Jasura die MusikerInnen aus Ar-
noldstein, Pöckau, Lind, Seltschach zu einer Agape in den 
Pfarrhof ein. Persönlich begrüßte er alle SängerInnen und 
InstrumentalistInnen und dankte ihnen für ihren Einsatz 
und ihr Engagement rund um die Kirchenmusik während 
des Jahres, die dadurch die Gottesdienste verschönern. 
In fröhlicher Runde gab es neben einem kleinen Imbiss 
noch das eine oder andere Kärntnerlied zu hören, ein ge-
mütlicher Ausklang rundete den Abend ab. 
Singen geht ans Herz und berührt unsere Seele!

„Wer singt, betet doppelt!“ (Hl. Augustinus)

◆ �„Soziale Projekte in unserer Pfarr- und 
Marktgemeinde

Die wirtschaftlichen Auswirkungen der Coronakrise 
und des Ukraine-Krieges belasten auch BürgerInnen 
in unserer Gemeinde. Mit den Spendengeldern des  
Caritas- und Elisabeth-Sonntags aus unserer Pfarrge-
meinde können KärntnerInnen in Not unterstützt werden. 
Vor fünf Jahren wurde in unserer Marktgemeinde der So-
zialfonds „Cum Corde - Mit Herz“ für unverschuldet in 
Not geratene GemeindebürgerInnen gegründet. Wichtige 
Soforthilfen für Menschen in Ihrer Nähe, die Sie mittra-
gen können. Jede Spende, auch die ganz kleine, zählt, 
weil sie von Herzen kommt. Vergelt`s Gott für Ihren Bei-
trag. Wenn Sie Hilfe benötigen oder gerne spenden wol-
len, kontaktieren Sie bitte PGR-Obfrau Josefine Ebner  
Tel: 0664-42 52 320
„Wer ein gütiges Auge hat, wird gesegnet, weil er den 

Armen von seinem Brot gibt.“ (Spr 22,9)

HEILIGE TAUFE

LIENTSCHNIG Lukas, Arnoldstein


